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Objekt: Zweispännige Postkutsche

Museum: Heimatmuseum Dohna
Am Markt 2
01809 Dohna
+49 (0) 3529 563634
stadtmuseum@stadt-dohna.de

Sammlung: Dohnaer Handwerk, Industrie
und Alltagsleben

Inventarnummer: III 317

Beschreibung
Die zweispännige Postkutsche ist das Spielzeug eines Dohnaer Kindes vom Anfang des 20.
Jahrhunderts. In der Dauerausstellung des Heimatmuseums illustriert es die Station Dohna
an der Alten Dresden-Teplitzer Poststraße. Auf dem Dohnaer Markt, direkt gegenüber dem
Museum, befindet sich eine Postmeilensäule aus dem Jahr 1732. Sie markiert den Beginn des
Anstieges der Alten Dresden-Teplitzer Poststraße auf die Höhen des Osterzgebirges. Der
nächste Stein steht an der Straße in Richtung Köttewitz, der Viertelmeilenstein Nr. 7 aus
dem Jahr 1732.
Die Altstraße verläuft zum großen Teil auf oder nahe dem Kulmer Steig, einem
Altstraßensystem, das schon im Mittelalter das Dresdner Elbtal über den Erzgebirskamm
mit Böhmen verband. Die Alte Dresden-Teplitzer Poststraße gilt in ihrem sächsischen
Abschnitt als eine der am vollständigsten mit erhaltenen Postmeilensäulen besetzte
historische Verkehrsverbindung.

Grunddaten

Material/Technik: Holz, gesägt, beschnitzt, mit Leder bezogen,
bemalt

Maße: 28,5 x 73,0 x 22,0 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1900-1940
wer
wo

Schlagworte

https://sachsen.museum-digital.de/object/18593


• Gespann
• Pferd
• Pferdegespann
• Postkutsche
• Spielzeug
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